
macher & malocher

Tradition seit 
über 350 Jahren

Stefan Lehmeyer ist  Schornste in -
feger in  Herten-Süd

Manchmal steigt Stefan

Lehmeyer noch anderen

Leuten aufs Dach. Mittler-

weile ist Schornsteinfeger

ein High-Tech-Beruf.
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Als der Lotto-Jackpot auf 37,6 Mil-

lionen anschwoll, waren seine vermeintlich 

mystischen Qualitäten hoch im Kurs. „Aber nur

die meines Zweitberufes“, schmunzelt Stefan

Lehmeyer. Wildfremde Menschen wollten dem

Scherlebecker auf dem Weg zur Lotto-Annahme-

stelle die Hand schütteln. Andere rieben mit

ihren Händen an den goldenen Knöpfen seiner

schwarzen Arbeitsjacke. Sie alle wollten von

dem Mythos profitieren, der Schornsteinfeger

umgibt. „Dabei weiß ich wirklich nicht, ob ich

überhaupt schon einmal dem Glücksbringer-Ruf

gerecht geworden bin“, stapelt der Schornstein-

fegermeister tief. Er selbst hingegen habe im

Beruf richtig Glück gehabt: „Das war durchaus

mit einem Lotteriegewinn vergleichbar.“

Das war der Tag, als er 1992 einen Brief vom

Regierungspräsidenten erhielt. Darin stand, dass

er den Kehrbezirk seines Vaters in Herten-Süd

übernehmen könne. Der heute 48-Jährige: „Man

bewirbt sich bei der Bezirksregierung um einen

Kehrbezirk. Dort gibt es Wartelisten. Bei mir kam

es genau so hin, dass ich nahtlos den Bezirk

meines Vaters fortführen konnte, als er in Rente

ging. Das ist unglaublich.“ Berufliche Kontinuität

ist innerhalb der Familie ein Prinzip. Seit über

350 Jahren kehren die Lehmeyers Kamine. Vor-

fahren mütterlicherseits haben die bis heute un-

unterbrochene Tradition seinerzeit in Ibbenbüren

begründet.

Dort am Rande des Teutoburger Waldes ist

Stefan Lehmeyer auch geboren. Mit zwei kam er

durch den Berufswechsel des Vaters Heinrich

nach Herten: „Papa wollte damals gar nicht,

dass auch ich seinen Beruf ergreife.“ Bruder

Martin fragte ungeniert. „Warum machst Du 

eigentlich solch einen Sch… mit dem ganzen

Dreck?“ Aus der Rückbetrachtung meint der ver-

heiratete Familienvater einer Tochter: „Das ist

ein traumhafter Beruf. Die Kundenkontakte. Die

Chance, selbstständig arbeiten zu können. Vor

allem ist unser Handwerk abwechslungsreich.“

Abwechslungsreich bedeutet auch, dass der

Herr über die Lufthoheit der Süder Schlote den

Strukturwandel innerhalb der Stadt hautnah

miterlebt hat. Parallel dazu haben sich seine 

Arbeitsinhalte mächtig verändert. Messen und

prüfen ist heute mehr angesagt als klassisches

Kehren: „Als ich Mitte der siebziger Jahre in 

den Beruf startete, heizten die Menschen in Süd

noch zur Hälfte mit Kohle. Heute sind es von

rund 1.700 Häusern noch ganze 90. Die meisten

haben ihre Heizung auf Gas umgestellt.“ 

„Seine“ Süder mag er übrigens: „Die Men-

schen in meinem Bezirk sind klasse. Die sind 

offen. Die sind herzlich. Die sagen einem platt

vor den Kopf, was sie denken. Da weißt du, wo

du dran bist.“ Sein Geselle Stefan Neugebauer

nickt zustimmend. 

Sollten die Kaminkehrer im späten Mittel-

alter zunächst die verheerenden Brände ver-

hindern, so galt es seit den sechziger Jahren 

des vorigen Jahrhunderts, den Kohlendioxyd-

Ausstoß zu verringern. Aktuell ist die Energie-

beratung in den Mittelpunkt des Berufsalltags

gerückt: „Die ist gefragt, weil wir neutral bera-

ten. Wir verkaufen keine Kesselanlagen oder

Wartungsverträge, sondern unsere Arbeitskraft.

Vergleichbar kompetent sind die Energieberater

der Hertener Stadtwerke im `Studio B` an der

Jakobstraße.“ Durch kluge Gebäudesanierung

lassen sich nach Lehmeyers Auskunft bis zu 

70 Prozent der Kosten sparen.

Seine Aussage, wonach er bislang wissent-

lich noch kein Glück gebracht habe, bezweifelt

er am Ende: „Wenn wir Brände verhindern und

dazu beitragen, den CO 2-Ausstoß zu verringern

sowie durch unsere Energieberatung den Kun-

den beim Sparen helfen, dann sind wir doch 

eigentlich Glücksbringer moderner Prägung.“

Stephanie Pohl

Bezirksschornsteinfeger Herten-Süd

Stefan Lehmeyer 

Elper Straße 69, 45701 Herten 

Tel.: 0 23 66 / 4 37 10

Hertener Stadtwerke GmbH

Energieberater Wilhelm Vortmann

StudioB im Gloria-Center

Jakobstraße 6, 45699 Herten

Tel.: 0 23 66 / 30 71 45

www.hertener-stadtwerke.de

www.verbraucherzentrale-nrw.de
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